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I Heute I
s klares Wetter, I
? südliche Winde. |

76. Jahrgang.

Morgen

(Sxtra ,tznge in die Berge
—Sektionen Pen Mar-teehrcst—2

s>e.,je.t iexhrest stesoet Nu.
iUenttocits ttlaittn oaeantiel. nein Äedranac.

PeeielN Soniita., in den hebirgen.

Pen-Mur-Park
2,<INU Zns! hach in den Mne Ntldtie oicdiroeil.

aione Lechesteaoon.,eete.
CchalNoe Pnnie Pisste, ksle. eiliiiers.

dl —illnndsnhrt Preis—B>
Pen P!ae srhresi, t. Lettivn. deeläsit Hii-
teil. d.c,5 Mveo.. Union Station !>.OO Ptorg.

2. Lektion veeiiisU Iv Ptinnteii shüter.
TVe,gat.c>'ri>rcs> stach i analorinm. Plne

sltdae. Puena Pista. Pen Ptar tid wi-
schen Stationen nach Haaeeswwn. veiiäiit
Hillen d.lts Mor,!.. Union -iaiion d.IN,

Waidrook B.2>i wtorg. (hewühltiichc nie-
drige Kaien.

gedc Sonniag-H'xkursioneii.
PI Pli HngerSlowii. t ijiige eeinhen
ijii.ttk, st tnmilsdurg. ! I.oö 'Morg.

Pl.2t>- Üredeeiek. g lind N.NB isttorg.
Pi.2k, eheilhsdnrg.- ringe Verl. 7.N> M.

rsocheiikchlnsi-Pilletc Lierkans an grei-
Ing. Snntslng. Eonniagi güllig zur Riick-

sahei dis i'.ttoning.

Wester n Mn rhln >,d-Bnhn.
s'.'ittg2v 20Id)

Uiver Uiem Park
Gnln-Tng für Zinder.

Jeden NnchtniNng, niiSgenoinincii Cainslna,
von r dis <.

Frei! Frei! Irci!
Jährte aus de Racer Dips, Pr Hur, scciii-

schr tkisrndah, ikllte Mühle, nanalen
von htcurdig und Jeeris iila.

Mviltng, Mittwoch und Ireitng Noch-
littngs, Ziiider-Enrncvnl in t Uhr.

Zvnigliche Artilleric-Knpelle.
Bringen Tie die Kinder, damit sie Pros. No-
selli's Maeionellen nd .nasverie Pheaier sehet,.

Mndison sweune und Koiaiid Park Elekiri-
t sche ininen djeell znni Park ach I. Nhe 2!ach-

intitagS.

,.""'7'! .

Forem,,. ÜN,p°k L>i°t>
sind die Elser, die Eie znm Pah. „nd Fern-
sehen dranchen, vhne dakNche Linie. Mil dem
..Lo-lelchien Pasenktemme, Kegnialor sin
sie in tedcr Beziehung ein Loutlorl.

Schumacher <L Zvrcmon, Optiker,
80 West-Lerlugton-Ltra-e.

tSeVtLZ)

Nliüontt! Exchange Bank

Ht'pkiiis-Plocc und Germnn-Tlroße.

kkahNai rk,.',,t>t>

Uedcrschuft und Proslte Bk,>,olNi

Ihr Eonlo ivird geivürdigt iuerden.

Sichcrhcitsknstrn z vermiethe.

Blaldo Neweomer, Prtisldenl.
t. B. Lonsdale, tkaniiee.

. slinlon 01. Moraa,
<Jnniir>.lJi üülis-Ikasgrer.

Teutsche Sporbouk von Boltimvre.
Südivest-Viak

Biiltimvre- nd Eutow-Storßr.
Qsfen iiiglich von !> dis 8 Uhr.

Donnrrhap Bdend von tt vis 8 Uhr.
Die Gelder werden nur in sicheren ANien

und ObUguiivne und nnsgowühnen Hhpolhclen
ungelegt.

ohaeles Spin, Präsident.
William Shiima, Lchahinetster.

Liren ——

Charles LVNmn, John Lange,
iodee! Lunge, Huerh i>s. Linde,NN,
I. Henri, Langer, George H. inini,
ti. L verkneaa. George 28. Hennnrter,
Henri, D. Dreyer, G. C. Nnvhel,
Win,UN, LVNman. Heneh Llia„,q.

Knmlnrr Ü Kecker.
Deutsches Bank- und Mrchsclgeschnft.

wliigltcder der Llktienvitrse.
20 Tvnth-Straßc.

..Naiioiial 2'aul os (roi,rree"-Gebiiude.

hin- und Bers,n,s von Lillien nd OblignNo- t
Neu. Lite,l,sei nno ikrediidrteie Ntts nlle hgnpt- !

ItichNchen stlidie Erovg'S. vin- und Beekons
irenidcr Geld,orten, soivie Ausserlignn von
iitonmachlen. LchisiSlarten von und nach
Deninviano t2lvr27 —>

Alle Psaudieihe ioerde ei Jahr gnsdeioahr,
teiadliri >82.',.

„Consolidaied Loa teomhanh".
Nr. I, Poed-Gah-Sieafte.

S. Solndes L r.,
Nr. !7st, 28rst-Vali,orr.Ttrastr.

Sprzirilk taten ans grostc Psandlrihc.
Leite Etugang zum Privathürcau.

. NIL -7

"

titile Keller tüuio tke luoä Numxlit vsr Lest.
vrncß p/xcrroirvr

2817-2823
87 AUS,

,
lv, riss S7I Oexington lAllt., end 287 ttottins killt.

In diesen heisren Tagen für kalten Aufschnitt
verschiedene Aorten

Cmkllitmlji, Süluuri, Lach'ijchinkkil
Z lniben heute im Lexington-Markt und Hollias-Markt.

Mo Netttzrrg's Wage hält, sind Rettberg'ö Wurstwaarrn zu hoben.

§ Diese heißen Sommer-Tage ß
Jet t könne Sie jede übrige Stunde mit lebhaften, gesunden

T Vergiiügiingen ausfällen, >ur Sie ein Hnrletz-Dnvidsan Motorrod §-

eignen, lind wenn Sie eine Seitenwngeu Ausrüstung dnbei hoben, x
" iöiinen Sie dos Vergnügen, welches es bereitet, mit ongenehnier Gr-
T sellschoft theilen getheilte ?xrcnüc ist doppelt süß. Denken Sie on
il) die wiindrrbollrn Fahrten, die Sic mit Ihrem

Z
mache iiniii-n. Tirsr eni.chckeude '.lbrii- in Sicheei,rii, BeaiicnilichkeU und Wiiedr. >

tz- de, wenn der Ta arsallr ist, nd das xasskll Sie keine weiiere Wache verftrei- I'
Zs nnbeschrcidliche Paesiin, da geld nd che one mit ns canserir, z,l ave,,, z
<i> glue in der rüst lie„t. Lachend, via. Das Harle -Tadidsa, seit dierzel, -

> dernd nd austedend kannen Sie üder die gadee das '.Virister-Mviorrad, wird Sie S
Lands,rasir oder durch die Stadls,raste mit iyirr erste .Zahlt eminne.

<p in Ihrer rinne oieschwiudlakeit fahre, E
r Keinz Wot o r- K o-, z

llI West-North-Avenne.

-- Das Qualität-Motorrad. Natalon aus Wunsch. ...
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Vor Korola
Die bulgarischen Streit-

kriiste.
(Griffen auch die griechische

Ttadt Drama an.

So berichtet eine offizielle Meldung

des französischen Kriegsbureans.

Die Serben wollen „Siege"

gegen die Bulgaren erstritten ha-
ben. Auch die britischen Trup-

pen mit den Bulgaren in Füh-
lung. Landung italienischer
Truppen in Saloniki beendet.

Paris, 25. Aiignst. Tie Bul-
garen haben den griechische Hafen
Karala nnd die wichtige griechische
Stadt Drama, welche beide griechische
Garnisonen enthielten, angegriffen.
So lautet eine offizielle Meldung
von heute, deren Wortlaut hier folgt:

„Ocstlich vom Tahinos-Tee hat
englische Kavallerievorhnt unter An-
wendung einer Kriegslist den Fluß
Angista überschritten und mehrere
Brücken in die Luft gesprengt. Tie
griechischen Garnisonsstädte Kavala
nd Drama wurden von bulgarische
Truppe nngcgrissen. In der Ttrii-
nia-Gegcnd fände heftige Kampfe
von Seiten der Vorhuten beider Ar-
meen statt. In der Richtung des
Beier-Gebirges fanden kleine Plänke-
leien statt. Am Dviran-See und am
rechten User des Vardar sind heftige
Artilleriekämpfe im Gange. Unsere
Truppen organisiren das eroberte
Gebiet in der Nachbarschaft von
Liiiinmica.

Ans iinsercm linken Flügel habe
die Serben in der Nähe von Kukuruz
weiiere Fortschritte gemacht. Hefti-
ge bulgarische Angrisse gegen unsere
Stellungen am See Ostrowo würd
den von den Serben abgeschlagen, wo-
ben ihnen mehrere hundert Gesänge
ne in die Hände fielen.

(Bon Kämpfen zwischen Bulgaren
und Griechen wurde in den letzten
Tagen schon mehrfach berichtet. Tie
Meldung vom französischen Haupt-
quartier aber ist die erste offizielle
Bestätigung dieser Nachrichten. Am
22. Anglist machte Athen bekannt,
das; Deutschland.nndßiilgarien Grie-
chenland eine schriftliche Garantie ge-
geben hätten, sie würden Kavala,
Drama und Seres nicht besetzen. Der
bulgarische Vormarsch ans griechi-

schem Gebiet hat in Griechenland
großes Erslannen hervorgerufen,
Prcßnachrichten von Saloniki und
Athen besagen, das; der Vormarsch
der Bulgaren von Veiiiseliste als

Waffe gegen die Negierung gebraucht
wird, nnd daß Freiwillige dem Be-

fehlshaber von Seres zuströmen, in
der Absicht, dein Einmarsch der Bul
garen ein Ziel zu setzen.)
Was die Serben melden.

L o ii d o n, 25. Aiignst. In ei-
ner Meidling von der serbischen
ivird fortgesetzter Erfolg gegen die
Biilggren hervorgehoben. Die Bnl-
ggren solle, wie vom 22. Anglist be-

richtet ivird, unter dem Druck der
Serben im Eentriini ihrer Schlucht-
linie zurückweichen.

Stellungen, die von den Serben
einzunehmen woren, sind besetzt wor-
den und werden gehalten.

Der Wortlmit der offiziellen Mel-
dung ist:

„An, rechten Ilügel fanden Artil-
lerie-Duelle statt. Unsere Offensive
entwickelt sich erfolgreich in, Eentrui,
imd die Vnlggren werde gch der
Grenze zurückgedrängt. Wir ingch-
ten 203 Mann der 3. bulgarische

Division zu Gefangenen.
Alle Gegenangriffe des leindeö in

der Nähe der Grenze nnd am linken
Zlügel wurden zurückgeschlagen.

Unsere Stellungen werden gehal-
ten."

Briten im Kampf mit
Bulgare n.

London, 25. Aiignst. Briten
nnd Bulgaren sind an der inacedoni-
schen Iront, nordöstlich von Saloniki,
in lüblniig gekommen. Die Briten
haben im Angesicht heftige bulgari-

schen Zeners drei Brücke über die
t'lugisia in der Nähe von .Euch!' in
Brand gesteckt, so ivird offiziell ge-
meldet. I den, Bericht heißt es:

„Am Mittwoch zerstörten Misere
Truppen drei Brücke, nördlich von
Neebori (auch unter dem Namen Be-
nikeui bekannt, in der Nähe des Golfs

Ar DmW Comßvkömt.
Baltimore, Md., Samstag, den 26. August 1916.

Im gemeinsamen Vorstoß.

DieMlliirten out llerWestfront.

Die Deutschen Hullen tupfer Stund.

Verlust vvn Mimrepas zugegeben.

Russen verlieren Boden an Hindenburg.

Operationen am Alnsse tyraberka Dentschen günstig

Bericht des deutschen Kenerakstuvs.
Berlin, via London, 25. Anglist. Die Briten nnd Irnnzosen ha-

ben gestern mehrere wuchtige gleichzeitige Angriffe auf der ganzen Irvnt
von Thiepval bis zr Somme unternommen. Sie wurden fast über blu-
tig abgeschlngen; nur gelang es den Iranzvsen, das Torf Mourcpas z
nehmen.

Im Verdun-Bezirk schlugen srnnzösische Vorstöße gänzlich fehl.
Ans der Ostfront hat die Armeegruppe des Irld,arschall von Hindrn-

burg den Nüsse einige Schütirngrabr in der Nähr von Zvvjin entrissen.
Ans der Bnlkan-Iront hat sich die allgemeine Sachlage nicht wesentlich

verändert.
Diese Angaben sind dem heute Nachmittag erlassenen amtlichen Bericht

des deiltsche Armeehnuptguarticrs entnommen. Derselbe lautet fvlgendrr-
ninßen:

Westlicher Z riegS s ch a n p l a h.
„Gestern Abend wurde ach sehr intensivem Artillerir-Irnrr von den

Irnnzosen und Briten gleichzeitig ans der ganzen Iront von Thiepval bis
zur Somme schnrfe Vorstoße unternommen. In der Gegend zwischen Thirp-
vnl nnd dem Hvchwnldc brache diese Angriffe mit großen Verlusten zu-
sammen.

Theile der am meisten vorgeschobenen Schützengräben nördlich von
Ovillers, welche völlig zerstört worden waren, wurde von ns geräumt.

In der Elrgend zwischen Loiigucval nd dem Delville-Wldr gewann
der leind einen kleinen Vortheil. Das Torf Manrepas ist jetzt in seinen
Händen.

In der Gegend zwischen Manrepas nnd der Somme richtete dir Iran-
zosrn einen Sturiiinugriff gegen unsere Stellungen, der ober keinerlei Er-
folg hatte.

Die Iranzosen machte auch am rechten Maasufer, auf der Verdun-
Irvnt, wieder den Versuch, vorzudringen. Die Zämpfe beschränkten sich auf
den Ileury-Bezirk; die Irnnzvsen wurde überall zurückgeschlagen.

Alliirtr verlieren acht Acr o p l an r.
Bier feindliche Arrvplnne sind nördlich der Somme zur Strecke ge-

bracht wurde, und außerdem je einer in Luftgefechten in der Nähr von
Point Inverger, südlich von Vnrennes nd i der Nachbarschaft von Ilciir
und ei anderer südlich von Armentieres durch Aiiti-Ilngzeug Geschütze.

Wie dirs häufig in Bezug ans belgische Städte der Ja war, so wur-
den auch gestern wieder Bombe ans Mvns hrrnbgeworfen. Belgisches Ei-
genthum wurde stark beschädigt, nnd einige Einwohner der belgischen Stadt
wurden schwer verletzt.

Oestlichcr Kriegsscha pl a tz.
Iront des leldmarschallS von Hindenburg Unsere Truppen unter-

nahmen einen Gegenangriff, nm gewisse Schützengräben in der Nähr von
Zppjin wirdcrzurrvberii. Wir waren erfolgreich. In den Operationen am
Ilnssc Grnberkn wnrdrn gestern nd nm 21. August .501 Gefangene herein-
gebracht.

Irviit des Erzherzogs Karl Irnnz Joseph Soweit die dentschen
Truppen in Irnge kommen, so ist nichts Neues zu berichten.

Bnl k a -Zriegss ch n u p l a tz.
Ans der Balkan-Iront hat die allgemeine Sachlage keine Veränderung

von Bedeutung gezeitigt."

von Orfano), zwischen Po so Kopritsu
und Klichuk (bei Angist-i, östlich von
bei Tahinos-See), trotz des heftigen
bulgarischen Feuers."

L a n d n n g italienischer
Truppen in Saloniki

beendet.
Paris, 25. Anglist. Tic Lan-

dn,i der italienischen Truppen auf
Saloniki ist beendet, und die Trans-
portdainpfer sind nach Italien zurück-
gekehrt, so ivird offiziell gemeldet.

Ans der Hut bor Rnin ä -

n i e n.
L o do n, 25. An,ist. Drei

österreichische Züge liessen täglich in
der an der Donau i der Mibe der
serbischen und rniiiänische Grenzen
gelegenen ungarische Stadt Orsowa
mit Munition ei, welche in Schiffen
ach bulgarischen Häfen an der unte-
ren Donau gebracht wird, sagt eine
Depesche anS Odessa an die „Daily
Mail".

Eine große Menge Explosivstoffe
und (beschösse, sowie ärztliche Be-
darfsartikel werden in Toplecz bei
Orsowa aufgestapelt, Ivo die Herstel-
lung von Vertheidignngc-werlen nd
Errichtung von Drabtverbane euer
gisch vor sich gellt.

Zwei deutsche Generäle sind init
Stalw-Ossiziere bei Orsowa ange-

langt, sagt die Depesche, in die Ver
tbeidigiingc-werte an der rumänischen
Grenze zu inspiziren.

Deutschland bat dem rumänischen
Export Eomite dringende Angebote
für den Ankauf eines Theiles der
neuen Ernte gemacht. Das Eomite
hat seine Entscheidung bis Montag

verschoben.
Oesterrei ch i s ch c S Cabinet

den ganzen Tag in
Sitzung.

A in st erda in, 25. August (via
London). Eine Wiener Depesche
sagt, das; das österreichische Eabinet
den ganze Mittwoch über in Schling
war. Die Schling begann um l<>
Uhr Morgens und Vertagung trat
erst niii t> Uhr Abends ein. Der Mi-
nisterpräsident Graf Stürgkh führte
den Barsch, und alle Minister waren
zugegen.

Deutschlands riesige
Z n cker - P roduktiv n.

(DraiNloS nach Eayville.)

Berlin, 25. August. Deutsch-
land's Zuckerproduktion wird in die-

sem labre nach vorläusiger Schätz
ung die des Jahres 10 >5 in rund
300,00 Tonne übertreffen. Es
wird eine Ernte von 1,700,000 bis
1,300,000 Tonnen erwartet.

Erzbischof Spnlding todt.

Peoria, 111.. 25. August.

Erzbischof John Lancaster Spalding

starb hier heute Aachmittag nach
einem zweiwochenttichen Kranken-
lager.

Erfolgreich

Der letzte Luftangriff

aus England.

Nach dem amtlichen deut-

schen Bericht.

Die Stadt nnd der südwestliche Di-

strikt von London mit Bomben

belegt. Batterien in den Flot-
teiistcitionen von Harwich nnd

Folkestonc und Schiffe boinbar-

dirt. Gute Wirkungen beob-

achtet. Acht Todte, 30 Ber

letzte, sagt London.

Berlin, 25. Anglist (via Lon-
don). Tie Stadt und der südwest-
liche Distrikt von London wurden in
der letzten Nacht von dentschen Luft-
schiffen bolmbardirt. Diese Kunde
bringt die nachstehende, heute Abend
erlassene offizielle Aiitündigimg der
deutschen obersten Heeresleitung:

„In der Nacht vom Donnerstag
zuniFreitag niitcrnahmen einige lenk-
bare Luftschiffe einen Angrifs ans den
südlichen Tbeil der Ostküste. Sie be-
legten die Stadt nnd den südwest-
liclfen Distrikt von London in ausgie-
biger Weise mit Bomben. Ferner
wurden Batterien an den Flottensta-
tionen in Harwich „nd Folkestonc nnd
zablrciche Schifte an der Werft von
Dover bonibardirt. tleberall wurden
gute Wirknngen beobachtet.

Alle unsere Luftschiffe wurden ans
der Hinfahrt wie Rückfahrt einem
heftigen Bombardement von den
Wachmannschaften ausgesetzt.

Während des Angriffs feuerten die
Anli-Fliigzenggeschütze ans sie. Trotz-
dein sind alle nnsere Luftschiffe zurück-
gekehrt."
Näheres über den letzten

Zeppelin - Angriff.
London, 25. August. Bei dem

in der letzten Nacht unternommenen
Zeppeliii-Angrift ans England wur-
den einer heute gemachten offiziellen
Ankündigung zufolge acht Personen
getödlet nnd 30 verletzt. Es wurden
insgesammt llio Bomben heratzge-
worfen. Ein Zeppelin erreichte die
Ausläufer der Stadt London. Nach-
stehend der volle Wortlaut der An-
kündigung:

„Die neuesten Berichte zeige, daß
fünf oder sechs feindliche Luftschiffe
die Ost- nd die Südost-Küste von
England überfielen. Zwei oder drei
der Flugzeuge flogen über die östli-
chen Grafschaften nnd wrfcn über
dreißig Bomben herab, ohne jedoch
Schaden oder Verluste hervorzurufen.

Ein anderes Luftschiff versuchte ei-
nen Seehafen zu erreichen, wurde je-
doch durch da heftige Feuer unserer
Anti-Ftilgzeug-Geschütze in östlicher
Richtung vertrieben, nachdem er I!
Bomben in die Sec herabgeworsen
hatte.

Ein anderes Luftschiff, daS die
Südost Küste besuchte, gerieth unter
heftiges Feuer von unseren Anti-
Flngzeng Geschützen nd wurde ge-
zwungen, sein Eargo von Bombe
in die See ahznladen, ohne irgend

welchen Schaden an Leben oder Ei-
genthum anzurichten.

Einem anderen feindlichen Flug-
zeuge gelang es, die Ausläufer von
London zu erreichen, wo ec- Explosiv-
Zünd-Boinben herabivarf. Es ist be-

dauerlicherweise z melden, das; Ver-
luste unter der Eivilbevölkerimg ber-
voi gerufen wurden, wie folgt:

Getödtet —drei Männer, drei Frau-
cn. zwei Kinder. Schwer verletzt
drei Männer, vier Franc. Leicht
verletzt vier Männer, sieben Frau-
en. drei Kinder. Außerdem wurde ein
Soldat schwer verwmider. wäbrend
I l andere leichte Verletzungen durch
Glasscherbe erlitten.

Soweit bic-her festgestellt werden
tonnte, wurden in den Ausläufern
von London gegen vierzig Boinbcn
bcrabgeworfen. Die meisten derselben
sielen auf kleinere Gebäude oder ans
freies Feld nieder; doch eine Kraft-
Station wurde beschädigt, nnd Loko-
niotiv Verte wurden durch Feuer et-
was beschädigt. Mehrere kleinere
Brände brachen aus, welche jedoch
prompt durch die Londoner Feuer l
webr ausgelöscht wurden.

Mebrere Personen wurden durch
Feuerwehrleute aus gefährlicher Lage
befreit.

Es wurde ein scharfe-: Feuer ans
diese-:- Lnftschiss erössnel, welche-:- da-
ranshin sosort seinen Kurs änderte.

-W-H-H-W-H-H-l -H"l-!-H-!4-KVH-?
• • The German Correspondent, T
|| Baltimore, Md. X
.. August 26, 1916. •}•
|| 117.00 per Annum. V

Nr. 239.
Es ist möglich, daß diesem Luftschiffe
ein zweites feindliches Ilügzeng folg-
te; doch dies taun zur Zeit noch nicht
bestätigt werden.

Mehrere unserer Iliegcr machten
sich an die Verfolgung der Angreifer
heran, und eincm unserer Leute ge-
lang es, auf eines der feindlichen
Ilngzeuge aus nächster Nabe zu feu-
ern.

Alles in allem wurden, soweit bi>
ber bekannt ist, iiiidesteiis 100 Bom-
ben von den feindlichen Ilngzcngen
herabgeworsen."

(Sowohl in der Mittwoch wie in
der Donnerstag Nacht wurden von
Zeppelinen Angriffe aus die englisckw

Küste nnlernvinmen.
Schon früher iin Kriege besuchten

die deutschen Lustschisse die Stadt
London. Ter letztere größere Angriff
auf London wurde im Oktober 1015
iinteriioimiicii, damals wurde 55
Personen getödtet mid N I verletzt.
Ans dentschen Liiellen sind seitdem
mehrere Male Angriffe ans London
gemeldet worden; aber die britischen
Berichte verschwiegen stets, daß die
Stadt London erreicht wurde.)

Ter deutsche Bericht kurz.
Berlin, via London. Tas

Kricgöaint kündigte heute an. daß in
der Nacht vom Mittwoch ein Luftan-
griff auf London gemacht wurde. Tie
Bekanntmachung enthält nur die we-
nigen^Worte:

„Während der Nacht vom Mittwoch
ans Donnerstag wurde das lort von
London durch eines unserer Luftschif-
fe angegriffen."

Preß berichte über den
Ueber f a l l.

London, 25. August. Eine
Meldung an die Telegraph
Eo." besagt, daß heute Morgen ein
Zeppelin in der Nachbarschaft eines
Ortes an der Südoslküste England'!
eine große Anzahl Bomben angewor-
fen hat. Drei Personen wurden ge-
tödtet und mehrere verletzt. Eine An-
zahl Häuser sind beschädigt. Auf ei-
ne anderen Platz an der Südoslküste
siele viele Bomben. Eine erplodirte
aus einemßahiihof und zertrümmerte
einige Schieiienstrüiige, während eine
andere Bombe eine benachbarte Mol-
kerei vollständig zerstörte.

London da Ziel der
Zeppelin e.

London, 25. August. Stach
einer Depesche der „Eentral News"
herrschte heute um l Uhr Morgens
große Erregung in einem Orte an
der Themse, als die Kunde von dem
Herannahe eines Zeppelin Lustkreu-
zers eintraf. In den, neblige Wet-
ter war der unheimliche Besucher
nicht zu sehen, doch konnte sein schnel-
les Heranfliegen gehört werden. Das
Luftschiff laiiövcrirte einige Zeit
über dem Orte und flog dann in öst-
licher Richtung weiter. Bald darauf
vernahm nian den Krach von Explo-
sioiie, die die Häuser erbebe mach-
ten und aufflammend den Nachtliiin-
iiiel erleuchtete. Daraus solgien
Kaiioneiischlügc. Die Beivolmer eil-
ten ans die Straße nd beobachteten
die Luftangriffs - Operationen, die
eine halbe Stunde andauerte.

Deutschlands ü rsorg e
,

für Sold a t cn .lain i -

l i e n.
(Drabllvs mich Lniwillc-.)

Berlin, 25. Anglist. Die
Summe, welche von den deutschen
Stadtbehörde für die Versorgung
von Soldateiifaniilien gesammelt
worden ist, hat die Höhe von 2 Bil-
lionen Mark erreicht. Das Bimdes
Schatzamt wird diesen Behörden näch-
stens etwa 500,001i,0>1> Mart zuwei-
sen.

Wie Tu mir, so ich Di r.
(Dln-iinS mich LiMviU )

Berlin, 25. August. - Die Ne-
gierung hat die Einziehung des Ei-
geiitliuiiiS einer Berliner Gas Gesell-
schaft anbefohlen. Die Gesellschaft ist
von britischem Kapital coiitrolirt.

(Die Maßnahme ist eine lolge
ähnlichen Vorgehens der Brite.)

A isländische Wert hp a -

Piere in Deutschland.
i DiaiwoS ch SnviNii >

Berlin, 25. August. Der
deutsche Bliiidesrath hat eine allge-
meine Zusammenstellung des Bestan-
des ausländischer Wcrthpapiere an-
geordnet. Werthpapiere, die von
Dentschei, sowohl in Deutschland als
im Auslande deponirt sind. Es wer-
den besondere Maßregel getroffen
werden, die Ausnahme z einer
gründlichen zu wache. So lautet
ein von der llel>ersee-Nachrick>ten-
Agentnr eingelausener Bericht.

Der Zweck dieser Zusammenstel-
lung steht im Zusammenhange mit
fremden Handels- und liiianzbezie-
Hungen.

7>tnnirn-,i, dir drn „Truischr .rrrip.-
dknicii" ükich m, nrkom,-i ,r-
Nlilirii, !>>> c.eil-n, >r cw v p,l T.lk.
v.n dr IchrisUl M>rilz mach.


